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BIie „„Artıkel DOriftlicher ehre, 10 da hatten gurs Toncilium Ytantug ODdEr
jonft Ware uüberantmwortet werden DOonN unjers T eils und 1Ug

WIr annebmen ODder nachgeben Onnten Oder nıcht‘, iragen in ÖCn eriten VDerz
offentlidhungen den BHeijag „OUFCD Dokttor YMiartin £Zutber ge{chrieben““. Z
IWDIrS richtig Zuthers Anteil den 199 Schmalkaldifchen risfein beichrieben.
Sie 1ınd nıcht eine Drivatfchrift, alo Qu Fein Drivatbelenntnis Suthbers S10
iınd nicht „„Ö1€ Selbftbefreiung Zutbers gegenuber Yirelanı  onN$s Zeijetreterei‘ 1),guf IC jeit Sahren €, 1elmebhr rag die Entftebhung den en
Charatkter deS BHekenntniffes Oder Rırche Sutber bat qat nıcht DArauf gebrannt,jeine Zehrformulierung die telle der uguftana en Er bat Yıch der
„großen Übereinftimmung“ gelreut, mit Dder die K vangelifchen in Augsburg DOLT
Ddem KRaifer 068 er  ONItE Befenntnis“ ZUTt reinen eDre ICS Kvyangeliumsabgelegt baben Und als die Konzilspolitik dCS Raiters eine 1E Verantworz
IUuNg Dder ve der Kvangelifchen Stande erforderte, Ög bat Yıch TeineswegsOß gedrangt, jJeinerfeits eine nNeue eigene Sormulierung ie telle der vDonNn
YNielandhHthbon beeinflußten z en Als Dder Rurfürft JSobann Sriedrich Sutber und
die übrigen XWittenberger Theologen im ulı 1530 einem Gutachten guffor:
erfe, Og bat „Magifter Dbilippus mit Doctor Yiteartino und Doctor SeronymoSchurf) den KRatfchlag {tellen gufgenommen‘““, YNielanchthbon Ffommt aljo als
eigentlicher Derfatter 0e$ eriten Gutachtens in StAge. Auch im weiteren Derlauf ÖEr
Derhandlungen zwilchen dem KÄurfurften und den Wittenbergern ift Yrelanchz
tbon rederfuhrend Dem Äurfürften lag reilich agran, befonders Zutbhers Yiteinungboren. Er ließ ibm ereıts 30, ugu durch Ranzler ruck agen ber
Zutber Laßt nıchts DON Yıch bören. Der KÄurfürft wiederbolt ezemberjeinen uftrag. Er fordert qusdruckhich Sutbers Zehragutachten: 0 will den
noch boch Vvonnoten jein, daß Doctor YNieartinus jein Grund und YMeinung mit
goöttlicher Schrift verfertige, WOrguf in en rtifeln, e bisber gelebrt,gepredigt und ge/hrieben, guf einem Concikio, guch ın jeinem legten Abfchied
DoOonNn diejer LWWelt DOTL Oottes Allmachtiges Gericht, gedentkt z beruben und z
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bleiben, und arınnen obhne VerleBung göftlicher aje{tat, eiterte gleich S$e1b
ODder But, Sricden ODder Unfrieden, nıcht weichen cl In 3W Sinte yollten
DÖie Artikel angefuhrt werden, enen inan Orijtlicher 1e willen, doch
außerhalb VerleBung ottes und jeines LDortes eLLWAS Fonnte und möchte
nachgeben Die)es U{a  en Sutbers Jollte VWittenberger und anderen hHeo
ogen vorgelegt werden, amı 1e7€ obne XKucjicht gur Sutber bei ihrer gelen
Sehigteit ihre Suftimmung ODder Ablehnung Funds ScOHheßlich legit Dder
urfüurft ÖCn DIian Gegenkonzils DOT, ÖC$ durch DIoctor Yiartinum am
jeinen Yebenbichofen und E  eiiaften als den Dfarrherrn gQUSAE  rieben WEr

den yollte ber ob{ichon Sutber 1o als der ZAUuptbichOo angelprochen und
zuerit Don ım yelbit un genguUer Themaangabe ein perJonliches MBekenntnis
gefordert WIrd ergreift Sutber WIieOerum nıcht ÖE Gelegenheit OurchH eın DOonN

ım gufgeftelltes Mekenntnis ÖIC, AWWDI1€ man gejagt bat noch durch Öie Uguftana
verwHcChte renze gegenuber Xom machen 1e1MEDE Fam WIEDELr ein

gemein]ames ufa  en von 1echs Cheologen zultande „Der Gelehrtien ZU
VOrttenberg eifer gOecntken und Katfchläge ÖC$ Fünftigen Ronszilien balben m  “
colaı 1536," Sutber begnugt 11 nıcht mi einfacher Unter  er jJondern
(chreibt ‚ SO Yiertinus £utber will guch 0A31 fun mit eten, au (WO e jein

mıf DEr S guft““ aber ÖE gewunfchte BHehandlung Dder Artitel guıbt er nıcht
Da YWIrD der Rurfüurft ener gı Am 11 September wiederho jeinen Auf
rag ÖEr Artikel ÖEr Oriftlichen ve unsd eligion balben un erer
DOonN NricdenNSs und Kinigleit dCm egehren: „ JDr Doctor Yrartinus,
wollet dsejelbigen Dunkte und Artitel DOT ÖE ANO nehmen und Kuer ABe
enken allenthalben itellen, LWdS und WIEWEN., DAß Gott VDerant
WOorten und mmif ewijjen Driftlicher 1e willen ZU Krbellung SLIe-
ÖCNS un Kinigleit Dder Chriftenbeit n  u  en un weichen, guch WOrgUf
desS Dapfttums balben und jeiner ewalt und angemaßten 1ERr1g Driftt
aQuf Öft Artikel 10 vormals DON KucH gelehrt, gefchrieben und gepredigt, enSlich

eruxDen jein will Oder nıcht C6 Erit JeBßt acht Yiıch Zutber ÖIie Arbeit
un legt jein BHekenntnis, ADIE Dder Kurfürft gewunfcht atte, Weihnachten
1530 zweitagiger BHeiprechung Öden Wittenberger Cheologen 1DIE den auf
VWeijung ÖCS Rurfürften beimlıch berbeigerufenen palatin, gricola un Ams:
r O: DIie Verhbandlungen ergeben VWWideriprüche. Wunfche, Artikel ber
Abendmahbhl O=rdination und YMitteldinge anzubangen, utDer ab D



Gegen WIrd e1in nı ber ÖE NrCufunNg der eiligen eingefügt. Yite
lanchtbon erbebt injpru £Zutbers YAusführungen uber ÖS Dapfttum
Schließlich unter{chreiben alle, YNielandhthbon aber mit dem VDorbebhalte „Dom
Dapfit O, 10 € Das Kvangelium wollte zulajjen, OAß ibm SLLCOCNS
und gemeiner Kinigkeit willen derjenigen riften, 10 guch ıunfter ibm ınd un
Tunftig jein moöchten, teine Superioritat ber die BHifhoöfe, die hat Juüre
humano, guch DON uns zuzulalten hei.““ Dem Wunfche ÖdCS KÄurfürften nach
Weiterer Unterzeichnung OUrCH Cheologen WUrÖEC DOLFr SZchmalkalden UF durch
e Unter  r on Babriel willing in Corgau ent)prochen. Ylun Jollten die
Urtikel, WI€E der urfur vorgejehen atte, „QUf einer gemeinen Suljammen:
Funft‘ nacdh weiterer Unterseichnung DUr Cheologen und Dradiklanten den
Zundesvermandten vorgelegt Werden.

Yitan mMuß Y1ch 1e7€ Kntftebung Dder Artikel Vvergegenwartigen, iıhbren
Charatkter veriteben. i 11nd Fein Drivat-: Hekenntnis Zutbers, nach em
ıH jebhnte, Yirelancdhthbons „Leijetreten‘““ in der Yugsburgifchen Ronfeftion
auszufjtechen. £Zutber bat ıhre Aufttellung Nur nach gußeritem Drangen DUrCH
dChn Rurfürften uübernommen. LDie immer bewaäahrt 1er die echt reformatos
Ür altung ni} „„KUS eigenem Ropfe“ treiben wollen. Erft die
Sorderung ungusweichlich an ıdn berantritt, als Sehrer Dder Rirche bandeln
muffen, 1e den Augenblict DdeS BHekenntniffes für jıch gegeben ber
gilet weiß 110 Dann guch gqufgerufen nıcht als einzelner Dandeln, jondern,
ob er Ihon als Öer „furnehmfte Sebhrer der Rirchen, J0 Yıch ZUT YAugsburgichen
Ronfellion belennen‘““, WIe in Dder Ronfordienformel eißt, jeinen Dienfit gur
Unfordern OS Rurfürften nıcht 1Duldig leiben will, 10 Joll Soch jein Be
Fenntnis den Charatkter ÖdCS Eirchlichen Bekenntniffes erit Ourch die Sujltimmung
Dder Cheologen OWIeE ur e Annabhme Dder itandıfchen VDertreter Dder Rirchben
Yugsburgifcher Ronfejlion belommen. Sur OS MBekenntnis Dder Rirche acht
Dder Keformator Feinerlei Subhreranfpru COCT ift (Onell bereit, ein eigenes
Bekenntnis agufzuftellen, noch en e Ogran, jeiner Rirche gufzunötigen. Sur
ÖE reformatorifche BHekenntnis: Hildung und Bekenntnis-Zaltung 1e7€ Kıinz
jıcht von größter VWWichtigkeit. (Sortf. Tolgt.)


